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Protokoll der 14. Sitzung des Studierendenparlaments 2020 am 22. Juni 2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 18:43 Uhr 

Ende der Sitzung: 19:47 Uhr 

Anwesenheit per Anwesenheitsliste (siehe Anhang) 

 
 
 
 
 
 
 
1) Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit (§10 Abs. 5 SdS) 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 

2) Genehmigung und gegebenenfalls Änderung der Tagesordnung 

Es gibt keine Änderungsanträge. 

 

Abstimmung über die Tagesordnung 
15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 

Angenommen 
 

3) Genehmigung und ggf. Änderung des Protokolls der Sitzung vom 25.05.2021 (Drs. 2020/054) 

Es gibt keine Änderungsanträge 

 

Abstimmung über das Protokoll 
13 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 

Angenommen 
 

4) Mitteilungen und Anfragen an das Präsidium 

Es gibt keine Mitteilungen und Anfragen an das Präsidium. 

 

5) Berichte der Referent*innen 
David (GHSG) für das Ökologiereferat: 

Es wurde eine Forschungsgruppe kennengelernt. Die Mensen sollen regional versorgt werden. Dafür soll ein Treffen mit einem 

Großhändler stattfinden. 
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6) Bericht des AStA-Vorstandes 
Melissa (GHSG): Es gab die Aktionswache zum 70-jährigen Jubiläum der Grundsteinlegung des Studierendenhauses, das zusammen mit 

dem Offenen Haus der Kulturen gefeiert wurde. Vor allem mit der Koordination der Öffnung des Hauses beschäftigt. Das Studierendenhaus 

ist seit letzter Woche wieder eingeschränkt geöffnet. Auch das KoZ ist wieder geöffnet. Das Hygienekonzept wurde überarbeitet. Sie 

standen diesbezüglich in Kontakt mit der Universität. Damit beschäftigt eine Buchhaltungsassistenz für die Buchhaltung des AStA 

einzustellen. In den nächsten zwei Wochen werden Bewerbungsgespräche mit den Kandidat*innen geführt. Mietverträge werden 

genehmigt, Projektförderanträge werden bearbeitet. Es wurde an der Stellungnahme der HHG-Novelle gearbeitet. Auch die LAK hat sich 

mit der Vorbereitung der Stellungnahme beschäftigt. 

Mathias (DL): Es wurde eine Pressemitteilung zur Forschungsstelle NS-Pädagogik geschrieben. Dort stehen sie in Kontakt mit 

verschiedenen Menschen, um die Forschungsstelle erhalten zu können. Auch wird auf Wunsch der Universität eine Risikomatrix erstellt, 

damit sie den Haushalt noch besser unter Kontrolle haben. 

 

7) Bericht der studentischen Senatsmitglieder 
Kyra (Juso HSG): Die Handlungsempfehlung der AG gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und extreme Rechte wurde verabschiedet. 

Der Leitfaden deckt verschiedene Themenbereiche ab und benennt Ansprechpersonen. 

 

8) 3. Lesung Ergänzung Satzung der Studierendenschaft / Wahlverschiebung (Drs. 2020/051) 
Felix (Präsidium): liest die Ergänzung der Satzung der Studierendenschaft vor. 

 

Abstimmung über die Ergänzung Satzung der Studierendenschaft (Drs. 2020/051) 
17 Ja, 1 Nein, 0 Enthaltungen 

Angenommen 
 

9) Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses und Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2020 (Drs. 2020/055) 
Lennart (Juso HSG): Bei der Rechnungsprüfung war ein Steueranwalt dabei. Den Inhalt betreffend verweist er auf den Bericht. 

Mathias (DL): Telefonkosten – Es werden Grundgebühren für angemeldete Telefone bezahlt, die im Haushalt nicht bezeichnet sind. Davon 

wussten sie nichts und eine Kündigung durch den AStA selbst ist nicht möglich. Sie sind dabei, es zu klären. Fachschaften – Auf den 

Zahlungsanweisungen stehen die Protokollnummern. Zu 2g – Es werden relativ hohe Strafzinsen gezahlt, weil das Geld für die Beiträge 

an die Verkehrsverbünde von der Uni kommt und das Geld liegt dabei auf einem Konto bevor es weiterüberwiesen wird. Diesbezüglich 

sind sie an einer Lösungsfindung mit der Universität. Nachtragshaushalt – Die Mehrkosten waren meist deckungsgleich mit einer anderen 

Kostenstelle, weshalb keine Überziehung vorliegt – mit Ausnahme des Härtefonds. 

Oliver (RCDS): Fragt, wieso es keinen Bericht des Finanzreferats gibt. 

Lennart (Juso HSG): Weiß davon nichts. Es ist kein Bericht des Finanzreferats zugegangen. 

Kyra (Juso HSG): Der Bericht liegt vor und wurde mit dem Haushalt verabschiedet. Der Bericht ist u.a. in den StuPa Unterlagen zu finden. 

Grundsätzlich muss man sich Gedanken darüber machen, in welcher Form das Finanzreferat Berichte schreibt. 

Lennart (Juso HSG): Regt an, dass der Bericht bei der nächsten Prüfung des RPA vorgelegt wird. 

Oliver (RCDS): Fragt, ob die Ergebnisse der externen Wirtschaftsprüfung einsehbar sind. 

Kyra (Juso HSG): Wird dies klären. 

Oliver (RCDS): Fragt, zu TOP 4 – 6: Wo arbeiten diese Aushilfen und in welchem Umfang? Zu 14: Kann dies konkretisiert werden. Zu 16: 

Was ist mit der Plausibilitätsüberprüfung gemeint? Gab es Probleme diesbezüglich? 

Lennart (Juso HSG): Zu 6: Kann keine genaueren Angaben machen. Es geht um die Aushilfen im KoZ. Die Aushilfen sind teilweise relativ 

regelmäßig tätig. Aushilfen sollten nur aushelfen, da sie auch keinen festen Arbeitsvertrag haben. Sie sind aber nicht genauer in die 

Arbeitsweise des KoZ eingebunden. Zu 14: Dabei geht es um die Projektförderung. Dort versteht man zwar die Begründung, aber es geht 

nicht direkt daraus hervor, sondern erst nach längerem Nachdenken. Zu 16: Es ist mehr eine allgemeine Anmerkung. Manchmal muss 

sehr lange nachgedacht werden, warum verschiedene Dinge gekauft wurden / Geld ausgegeben wurde. 
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Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2020 
18 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen 

Entlastet 
 

10) Sachanträge 
Es liegen keine Sachanträge vor. 

 

11) Resolutionen 
Es liegen keine Resolutionen vor. 

 

12) Verschiedenes 
Felix (Präsidium): Luis Basler ist als Referent für politische Bildung aus beruflichen und persönlichen Gründen zurückgetreten. Da die 

Inzidenzen stark fallen, kann auf der nächsten Sitzung darüber gesprochen werden, unter welchen Bedingungen Präsenzsitzungen möglich 

wären. Die nächste Sitzung findet am 15. Juli statt 

 

 

- Ende der Sitzung - 

 

 

 

 

 

 

Felix Große Besten     Fabienne Taller 

Präsident des Studierendenparlaments   Schriftführerin 


